‚für den 


Bezirk d. — Sonden elend zu en 


Königl. bret dnelt gel eo dea im 3 
Eingang: wee e Me 


An em eve ve Fee 
3 den 1. April 1848. 5 
Die Herren Kaufleute Bach 2: Mainz, e 15 522 
ngl., 


tikulier von Bröſecke aus Ber (Erin 1 — 


Blocker aus Königs aus Mari ee Du rren Gut 21 e 
aus Staugendorf 9 e ei ert Nac n 1 

im Deutſchen San „Herr e 01 105 Offenbach, Hert Kun 
ſitzer Siebert aus Dobrzewin, Herr Candidat Müller aus Montoh, log, in n Schmel⸗ 
zers Hotel. Frau Landräthin v. Kleiſt aus Rheinfeld, Frau, Lieutenant v. Klelſt 
aus Rieſenburg, log. im Hotel. Oliv a 


Berka ntmachunge n. 
1. Der Hofbeſitzet Frledrich Eduard Winde lich in inder und deſſen 
Braut Johanne Emilie Auguſte Wunderlich, Tochtet schulzen Exnſt Rein, 
bold Wunderlich in Schönwieſe, haben für die von ihnen einzugehende The die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. f 


Marienburg, e 40 Gh FEAR licht 


2. Der Rentier Salälnon we aus Kunze — und das Fräulein Ida 
Schumacher aus Mönchengrebin haben für die von ihnen einzugehende Ehe die 
Gemeinſchaft der Güter und N ae ausgeſchlof ſen. 


g den 2251 
Eu az „ Nön iglie 1 Kan und Stadtg a 8 


n pe Di Se e 08 e 3 Mal e 


zur Erbauung einiger Remer choppen erforderli 


Bunt werte und 
, Ale: c. 1044 


— 0: — 


Fuß Rundhol „ 19% Fuß 183ölliges, 1273 Fuß 42 zoͤlliges, % Juß 1zzoͤlliges, 
36 Juß De . 508 Fuß azölliges, 1602 ölliges, 1000 
Fuß „ 540 Fuß, Kreuzholz, 3400 Fuß 12200 uß 13 


zöllige Dielen, Bi 22 Nauen 150 Schock diverſe eagel 1 in ei zelnen 
Partieen an den Mindeſtfordernden öffentlich verdungen werden. 
Hiezu iſt ein Termin zum Donnerſtag, den 6. April, Vormittags 10 Uhr, 
im Geſchäftslokale des Unterpeichneren bee n auch die Bedingungen 
eingeſehen werden konnen. ins „ 1436 Iris 
W den 27. Matz 1848. 5 a n 
Der Hafen⸗ nen Iuſpertor 


4. Mittwoch, den 5 d. M., Mera um 10 Uhr, ſollen in dem zwiſchen 
dem Leeger- und Langgarter- Thor gelegenen Baſtion & ch meiftbietend gegen fo: 
fort baare Bezahlung verkauft werden! 

eine Quantität F und 


artie alte N en, r „e arne e 2 

N luſtige be N : \ no; 9 
die Königliche Förkrflekr rer ee 
5. Die Lieferung von 87 Stück eiſernen Bettſtellen, welche für auswärtige 


Garniſon-Anſtalten beſtimmt find, ſoll dem Mindeſtfordernden im Wege der Li⸗ 
citation überlaſſen werden. DAA Er 

Wir haben zu dieſem Behufe einen bn era sr 

den 10. April d. J., Vormittags 11 Uhr, uin 

in nge Geſchäftslokale Heil. Geiſtgaſſe No. 994 anberaumt, zu werchen ge 

eignete Unternehmer mit dem Bemerken eingeladen werden, daß daſelbſt auch die 

e 8e täglich elnzuſehen Mus und der Termin um 12 Uhr ge 


ſchloſſen w 
Soul, VAR 27. März 1818. rast * 81% 
de —oönigl Garniſon⸗ ig Te ET 


Tiefe rech e Anz egen. 


61s 13 Bel S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. — dab e, in Elbing 
— Lambeckein Thorn u. Gräfe u. Unzer Königsberg, iſt zu ane 
Sammlung, Erklärung und Rechtſchreibung n: % Hochinio msd 


(6000) fremden Wörtern, 
welche in der Umgangsſprache, in, ee und Büchern oft vorkommen, um 
ſolche richtig zu verstehen und aus zu een 110 22 
Vom Doctor und Rector, BEN * se 
Zehnte Auflage. Preis 124 S 1 
Selbſt der Herr Profeſſor Petri hat dieſes Fach, wovon bin ap? anem 
13000 Exemplare aba elne als ſehr brauchbar 1 Es enthält 
die, Rechtſchreibun un 00 e Misſprache der im gemeinen Leben oft vorkom⸗ 
k: nden Ftemdwör et, dete man häufi nicht verſteht, die man fo st uns 
ſchiig auffaßt und ſelbſt unrichtig sri a 11 
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% Bei B. Kabus, Langgaſſe, d. zweite Haut b. d. WBeutlerg., * 
Backhaus, Ferd. — Unentbehrliches Handbuch von Inſeraten, An⸗ 


zeigen und Circulairen für Hoteliers, Caſſetiers, Reſtaurateurs, Be 
ſitzer Öffentlicher Vergnuͤgungsorte, Bier: und Speiſewirthe, Kellner, ſo wie uͤberhaup— 
für alle Diejenigen, welche einſt in einen derartigen Geſchäftsſtand einzutreten beal 
ſichtigen. Eine Ergaͤnzungsſchrift zu allen Briefſtellern. Rebſt einem Anhange, ent 
haltend: Gaſthöfe und Gaſtwirthe in Rordamerika, Wohnungen und Dienſtboten 
nordamerikaniſchen Staͤdten und guten Rath fuͤr Anfaͤnger in der Haushaltungskunß. 
In 8. Preis 15 Sgr. 81 Mil 1 


5 
— —— — — — 


N n Ain 7 ng ee rs 
ERERETERERERERE HERE RERERERRERE SERSRERLE RER SER RERE NETTER TER TER 
8 Durch Verſehen find in unferer Annonce vom 31. v. M. die Nas 8 


zu men folgender Herren Mitglieder des Verwaltungs ausſchuſſes und Jnſpi⸗ 2. 


25 C. G. Erdmann, W Frieſe, J. T. Genſch, e D. Gra- 1. 
A* bowski, A. Haunit, F. W. Hülff, J. W. Klawitter, G. W. Krone, 5 
1 C. L. Köfter, F. A, Herrmann, J. D. Mayer, H. Morawski, M. Ort 3, 
** ſched, J G Prang, J. G Roſſius, Schirnick, C. A. Sierke, M. Ne 
3% Streeg, A. Suter, W. F. Tennſtädt, C. H. Völtz, J. Wichmann, 75 


70 

1 W. Wirtſchaft und Ziminski, a i A sn 

uc was hierdurch zur Berichtigung angezeigt wird 3 
8 Der Verwaltungzensſchuß des Sicherheits Vereins. N = 

S rene eee 7 

JFFFFFCTCCCCCCCCCCC RERERERERE ES NK 

A, 27 dilber w. mt dem höchſten Werth angekauft in der Lederh. Brig. 1061, 

10. Ich wohne jetzt Holzgaſſe 10. G. A Kuſter jun., Stuhlmacher. 

11 cg alvßuzmwag uche n® buen ‚9B190190:9 un 


12 Ein junger gebildeter Menſch, der die Landwiethſchaft erlernen will, fin⸗ 
det gegen mäßige Penſion bei guter Behandlung ſofort ein Unterkommen. Zugleich 
erhält der ſelbe — im Schreibefache. Nähere Nachricht ertheilt der Kauf⸗ 
mann Herr Petermann, Niederſtadt No. 608. ö 18 5 
13. Bei meinem Abmarſch von Danzig empfehle ich mich meinen Freunden 
und Bekannten zum geneigten Andenken. 170 f 

Danzig, den 31. März 1848. t Nehlipp, 

1 i 2 Feldwebel im 5ten Inf.⸗Rgt. 

14. Die Ziehung der zten Klaſſe 97ſter Lotterie iſt uin aug 

vom 4. auf den 11. April d. JJ. 
verlegt / die Erneuerung der Lotterie-⸗Looſe zter Klaſſe muß ſpäteſtens bis zum 
10. April c. geſchehen. 1 “ ai DEIN 4 


* 
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Ker erz sss TEE TORE . 
3% 15. J dee 0 e verſtorbenen 14815 x 
Morwitz ig geführte Ha ndlun 9 habe ich von heute ab, ſammt 110 Aktiven und 8 
Sk Paſſiven meinem Sohne Simon Morwitz übergeben, W d ieſelbe mit Bei⸗ * 
I behaltung der alten Firma für eigene Rechnung fortſe 
3% Danzig, den 3. April 1848. Rebecca More geb Salomon. 
3% Mit Bezugnahme an Vorſtehendes bringe ich Hierdurch zur öffentlichen »% 
E Kenntniß, daß 15 bon heute ab die bisher von meinem verſtorbenen Vater 1 
- Ki efuͤhrte iu mit unveraͤnderter Firma und Uebernahme ſaumtlicher * 
2% Aktiva und Paſſiva für meine Rechnung fortſetzen werde. 
* Danzig, den 3. April 1848. Simon Merwig x 
ib dg ai an . 255 e NN 
er he ſtadt werden 1000 bis. 1200. Nhl, 3 ur 1. Hy⸗ 
erh gli oder i Mifte W geſucht Adreſſen werden unter x 1. C- in 
. Mater eme 1105 
Ein junger gebi deter Menſch, militairftei, der Zeugniſſe feiner. guten 
Nbg aufzuweiſen bat, Aale in einer Ae e 667 in ſchriftlichen Ar⸗ 
beiten placirt zu werden. Na 


938858 1 m, res Jet is 8 af N 
3 18. Mos 8 0 ee ” Ya he Lügen \ 


je dad enter geſchloſſen N, ſo finder, Bieten gü⸗ f 
9 


tigen Aufforderungen der relp. Abonnenten zufot- 
1 8 „noch eine Extra⸗Vor⸗ N 

ellung ==. zum Beneſiz 
r den kleinen Oswald 


5 datt 25 Indianiſch⸗Beduiniſche Jongleur⸗Spiele (nen). Zum 4 

awiſchenſpiele 3 des kleinen Oswald. Zum Schluß: Der dop⸗ 8 
5 7 Zephyr Flug und die Rundreiſe auf der holländiſchen Windmühle. 8 
½ Zweite Abth.: Athletiſch-Herkuliſche Kunſt⸗ und Kraft⸗Uebungen, ebenfalls 
8 neu und in größter Verſchiedenheit dargeſtellt. Zwiſchen dem Sean und 7 


© zweiten Akt: Produetipng n ſcheinbarer : Zauberei und Magie, Jede dA N 
1 Billet erhaͤlt zu dieſer Vor ellung ein. ae N 


2 

9 Bill et gra ratis. Anfang 7 Uhr. Zu dieſer a 25 et EN 

U letzten Vörſtellung ladet A ein. N 
.. SEID ss 
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19. Ich wohne von heute ab Hundegaſſe No. 292. im Kuhthor. 
E. Klein, Zahnarzt. N 


20% Engelmann'ſche Bierhalle 


Heute Abend Konzert von der Voigtſchen Kapelle. Anfang 71 Uhr. 


21 Bei unſerer Abreiſe nach Heiligenbeil ſagen wir allen Freunden und. Be 
kannten ein herzliches Lebewohl. Cederholm nebſt Frau, 
Danzig, den 3. April 1846. Lieutenant im 4. Inf.⸗Reg. 


Commis und Lahrlinge für jede Branche werden nachgewiesen durch 

| die mercantilische Versorgungsafinstaltuinın 

23. Für einen jungen Menſchen wird bald eine Stelle als Eleve in einer 

nicht zu großen Eandwirthfchaf gewünſcht. Gefällige betreffende Anzeigen erbit⸗ 
tet der Oberlehrer D r. Röper zu Danzig. N 


234. In Ohra, Niederfeld 195, werden italieniſche Stroh- und Bortenhüte fau- 
ber und billig gewafchen. 
25. Schiffsgelegenheit nach Stettin weiset nach 


Hermann Pi ben, ge engasse No. 729. 
26. 1 5 z, hies, polit, Berl, ‚Brest. Zeit. BE beitt. Fiaueng. 902. 
Die erſten 7 4000 tl. von 17,000 rtl. 1100 Nee wen ei 

Il; e adel., auf 32,00 0luftl. taxirten Rittergutes ſollen cedirt werd 
Hierauf e wollen verſiegelte Offerten unter che 6, 6. in's Deutſch je 
Baus, ech Ki enben. 

Zur Gedaͤchtnißfeier der in Berlin in ‚de Kaͤmpfen des 18. c März 
Sealer und zum Beſten ihrer hinterb tebenen e und Wii en, e wohl rs 
Civil⸗ wie des Mili irſtandes, findet 


Sonnabend, den 8. April. Abends 7 Uhr, in der St. Petrikirche 


unter 3 fung, der beſten, muſſkaliſchen Kräfte Danzigs, eine Aufführung des 


Requiem von Mozart mie orcheſtrbeglatung 
ſtatt. Villette à 10 Sgr. ſind bei Herrn Roͤhr, Langenmarkt Ro. 505., in den 
Conditoreien der Herren Joſtt und Kaismann, fe ie bei dem Küſſter Herrn 
Krippenterf; Pog genpfuͤhl No. 375., käuflich zu haben.“ 

Danzig, den 31. März 1648. 8 

Baum Block. Hirſch. Dr. Götz. Kawerau. Kuhl 
29. Neufahrwaſſer in der Schleuſengaſſe No. 17. iſt zum October d. J. das 
Haus m. 5 Sruben, 1 Vodenkamm, 1 Keller, 1 Hofpl. 1 Common. zu vermie⸗ 


brand Zu verkaufen. Das Nähere darüber in Danzig eee ine. 
5 g 1 mei e t h 90 NN 
en orkenmachergaſſe 791. üſt 1 Stube m. od. o Beigaben N Leit v Ant 
2 Stuben m. a, o. Meubeln ſind Heil. Geiftgaffe Akt for gleich zn m 
2 65 a 383. iſt ein freundliches Zimmer z beine Kr 
761. iſt e freundl. ENG, mit Meub. u. Be queim! Rh 
14 I Ba ift eine Stube u 5 


ab. mit. ohne Meub. ſof. } Y 
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35. Freitag, den 7. April d. J., ‚folk im Hauſe, Langgaſſe No. 371., der 
Reſt des zur Wolff Aſchenheim'ſchen Concurs-Maſſe gehörigen Waaren⸗Lagers 
auf gerichtliche Verfügung, gegen ſofortige baare Zahlung, öffentlich 
verſteigert werden. N 10 
Namentlich: Fracks, Röcke und Hofen aus Tuch u. Sommerzeugen, Som⸗ 
mermützen ſeidene und Bukskin-Hüte, Herrenſhawls, Schlipſe und Kravatten, 
Handſchuhe, Regenſchirme, Schlaftöcke u! Morgenmützen, Weſtenſtoffe aller Art, 
Sammermancheſter, Sommerbukskin und Velour in einzelnen Reſten. 1 Waa⸗ 
ren⸗Repoſirorium nebſt Tombank, 2 Zuſchneidetiſche, 2 Preßeiſen, einige Kleider⸗ 
kuaggen und Laden-Ütenfilien. | bin 
J. T. Engelhard, Auctionators‘ 

Sachen zu verkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 30 
36. Gr. Bamberg. Pflaumen, ſchöne Kirſchen, geſchältes u. ungeſchältes Back— 


— — — 


An _ 73% 


obſt, ſowie ſämmtliche Krämerwaaren empfiehlt billigſt A F. Schultz, Seifg 951. 


37, Fiſchmarkt 1578. iſt ein 12 Fuß l. Schild zu verkaufen. 

38. Ein Comtoir⸗Pult nebſt Stuhl u. Zubeh. ft. b. z verk. Fraueng. 829. 
39. Ohra 235. find. ſchoͤne Pattweiden zu verkaufen. * Sein 
40. Fette Schweine find in Ottomin bei Zuckau zu verkaufen. 5 
41. Altſtädtſchen Graben 435. ſtehen 12 mod. mah. gut gearbeitete und 12 
ordinaire birkene Rohrſtühle billig zum Verkauf. oz 


42. Deutſche National⸗Kokarden von Silber u. vergoldet in 
verſchiedenen Größen empfiehlt der Gold arbeiter C. A. Winkelmann, Heil Geiſt⸗ 
gaſſe 1007. Ebendaſelbſt findet ein Lehrling einen Platz. —— ac 
43 Durch den in dieſer Frankf. a O. M. perſönlich gemachten Einkauf bin 
ich in den Stand geſetzt, die neueſten Hut u. Kravattenbänd., d. 10—15 fg. g. 
h. f. 4, 43, 5 zu verk, Haubenb. 1 — 14 — 13, Marſeiller Handſch (, Glacceh. 
5, Baſtkravattent 4, Mull- u. Steifkrag. 2, 25 ſg., Chemiſets nebſt Ueberleg 
frag. 10 far. bei M. W. Goldſtein, erſten Damm 1118. - 
44. Ein Sopha, 1 Schreibepult, 1 Himmelbettgeſt., Tiſche, Stühle, Bilder p. 
p., ſowie Haus u. Küchenger. ſ. Johannisg. 1322. zu verk. u. v. 11-3 3. beſeh. 
5. Pol u. geſtrich. Kleiderſp., Himmelbettgeſt, ein eich. Schreibepult, Waſch⸗ 
tiſche u mehrere neue Meubeln Brodbänkeng. No. 691. billig zum Verkauf. 
. Durch d. gut. Eink. in der Frkf. a. /O.⸗Meſſe haben 
wir eine große Partie Hut- u. Haubenb. v. 1 ſgr. d. E., Glacée-Herren⸗ u. D.⸗ 
H. 6, Haubenz. 2, Striche 1, Strümpfe 3, Kragen 2, Manchetten 11, Blou⸗ 
den, Tüll, Creps, Blumen, Spitzen 2 la Rail, beſond. 500 Stck, Gürkel 1. all. 
Farb. à 3, Crab. Bänd., Chemiſ, Böffch., Binden, Mouls, Ane Corden, 
Halb⸗ Schleier, d. Zurtt, gek. h f. 1 rtl, geſt. Zafchent: 74, Unterziehk. u. v. a. 


Art, ſ. w. bek. in d. bill. Bandh. Breitg. 1217. b. J. S. Goldſchmidt u. €. z. h. 
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47. Ein faſt neuer Halbwagen mit Fenſtern, halbverdeckte Halbwagen, offene 
Spazier- und Familienwagen, eine Journaliere, Packwagen, Erndte⸗, Kaſten⸗, Leiters 
und Aſchwagen, Jagd- und Arbeitsſchlitten, Pferdegeſchirre, Sattel und eine Haͤckſel⸗ 
maſchine mit Roßwerk find billig zu verkaufen auf dem hieſigen Stadthofe, Hunde⸗ 
gaſſe No 70. g ’ ; 
48. Shawls, gehaͤkelte und von Filet und gehaͤkeite Ohrenbinden, ſowie zwirne 
und baumw. Handſchuhe, große Markt: u. Reiſetaſchen in groͤßter Auswahl, verkauft 
um damit zu raͤumen unterm Koſtenpreiſe Auguſte Zimmermann geb. Elin, 
S5 eee OR ee 
5 en 2040 ſind geb Meubeln bill. z v., als: 1 Vaders 
© mit Glasth, 2 Bettgeſt., 9 St. Stühle, 2 Fenftertr, I Küchenſchr pp. 1 Waſcht. 5 
F 
50. Gelegenheit außerordentlich billig zu kaufen. 

Eine aus einem aufgelöſten auswärtigen en gros Geſchäft herrührende bes 
deutende Partie Tuche und Buckskin iſt nach hier befördert und ſoll, um dieſe 
recht bald zu Gelde zu machen, zu auffallend billigen Preiſen ſchnell aus verkauft 
werden. — Das Lager beſteht aus allen Gattungen Tuch und Buckskin und ſol⸗ 
len ſämmtliche Tuche 10 bis 15 fgr. die Elle unter dem Fabrikpreiſe, verkauft 
werden; 2 Ellen breite Buckskin v. Irtl 8 ſgr. die Elle an u. ein bedeutendes Lager 
Sommer ⸗Buckskin zu 12, 2h und 22:7 ſgr. Außerdem beſteht das Lager aus 
mehreren andern Artikeln, von denen namentlich angeführt werden, ſchwarz feide- 
ne Herren-Halstücher von 20, gr. bis, 1 rtl. 25 fg, Weſtenzeuge zu 10, 15 
und 20 ſgr., ſeidene Weſten und ſchwerer, ſchwarzer Atlas zu Weſten 1 rtl. 
10 gr. Sammet⸗Weſten 1 rtl. 20 ſgr., Halb⸗Sammet 20 bis 25 fgr., ſchwarz 
ſeidenen, glatten, geſtreiften und moirirten Taffet 20, und 22 ſgr., Satin de 
Chine 25 ſgr., ſeidene Futter⸗Serge 19 ſgr., ſchwarzen Sammet, Sammet⸗Man⸗ 
cheſter zu 13 und 14 ſgr., Camlott 9, 10 und 11 for, Thybet, Merinos 11 fgr., 
ertra feine Hemden und Köper⸗Flanelle, Futterkattune, carirte wollene Zeuge zu 
Haus⸗ und Schlafröcken 9 und 10 ſgr., Caſſinets (Angola) 12 ſgr. und ſoll eine 
bedeutende Partie halbleinener und halbwollener Som merhoſenzeuge etwas 
uͤber die Halfte des eigentlichen Werthes zu 5, 6, 3 und 10 gr. die 
Elle abgegeben werden. Die Tuch⸗Niederlage aus Berlin, 

„Due Langenmarkt V 451., eine Treppe hoc 
Be, J ppe hoch, 
0 neben der Königl. Bank. 5 
51% Kräft. Braunbier d. Fl. 8 pf. iſt z. h. Breitg. 1916. d. Kohlg. ſchrägeüb. 
UU eee eee 


52. Den Empfang der diesjährigen neuen Sonnenſchirme und. 
quifen zeigen ergebenſt an Gebrüder Hildebrandt, 


Langgaſſe No. 379., 1. Treppe hoch. 
Sm 
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2 N . up tr) 1 9460 N — Ans. 7 7 151 7 . A} 
. 10 Schachtrüthen Fundament⸗Felſen, 1000 
OR 8091 Dachpfannen, 1 eichener Vottig und 2 ſichtene Votkige ſind zu verk. 
ö ellmühl. f un f 

. Sommerrogen 40 ſgr., Wicken 35 fgr. p. Schffl., wie auch guten Klee⸗ 
und Thimotienſaamen zu haben Langfuhr No. 36. IH 8 

55. Weissen schlesischen Kleesninen offeriten zu verschiedenen Preisen 

Emil Hildebrandt & Co, Iundegasse No. 268. 


* NS 51 379 
9 8 Tonnen ſchw. Kr.⸗Pech mit Capt. Peters von Copen. 
hagen angekommen, find Neufahrwaſſer, Hafenſtraße No. 66. zu, verkaufen. 
57. Beſtes Kartoffelmehl billigſt een d 
91111 A. Faſt, Langenmarkt No. 492 
= | Zmmobilia oder unbewegliche Suchen IT 
59 Dieuſtag, den J. April d. J., 1 Uhr Mittags, ſoll das in der Pottchai⸗ 
fengafle sub Servis:No. 571. gelegene Speicher Grundſtück im Artushoſe öffent: 
l c verfteigett werden. Daſſelbe it neu ausgebaut, enthält 1 Untet⸗ und 3 Bor 
den⸗Räume, ſämmtlich gu einer Materialwaaren Niederlage eingerichtet, mit einer 
dlirch ale Etagen gehenden Winde verfehen, doppelte Keller und Hofplatz — Be 
dingungen und Beſitzdokumente find bei mir täglich einzuſehen. 
5 Ni IJ. T. Engelhard, Auctionator . 
59. Dienstag, den 4. April d. J., Mittags 1 Uhr, ſollen imm Boörſenlokale 
auf fteiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden: f 1115 u 5 
5 N) Das Grundſtück, Peterſtliengaſſe sub Servis⸗No 1492. beſtehend aus ei⸗ 
4 nem Vorder, einem Hinterhauſe und I Hoſplatze. Es iſt in demſelben ſeit 
einer Reihe von Jahren mit gutem Erfolge ein Material⸗ mn ee 

kengeſchäft betrleten worden und ein vollſtändſger Deſelllatlons⸗Apparat ein⸗ 
gerichtet, und Mt daſſelbe, wegen ſeiner äuße vortheilhaften Lage in einem 
u r freguenteften Stadtthelle, zu jeder Geſchäftsanlage zu empfehten. 
u Ts Srunfiie, Maßzkauſchegaſſe sub Scrvis:Mo. 478, beſtehend aus nd 
nem maffiben, drei Etagen hohen, zu Familien Wohnungen ingerichteten 

Hauſe, das ebenfalls, bei ſeiner ftequenten Lage, durch einen Umbau zu ei⸗ 
nem guten Geſchaͤftslokale hergerichtet werden kann. . 
Die Beſitzdokumente und Licitationsbedingungen ſind täglich bei mir kinzuſehen. 
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ve hard, Auctionator. 

60. Nothwen diger Verkauf. 

Das zur Bäckermeiſter Brey'ſchen Concursmaſſe. gehörige Gtundſtück Schirr⸗ 
gaſſe No. 1. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 772 ktl. 10 ar. 1 pf. 

zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen einzuſehenden Taxe, ſoll 

— che am 19. Juli 1848, Vormittags 11 Uhr, — 

an otdentlither Gexichisſtelle ſubhaſtitt werden. 2 — 

G. kt Watte e Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig 
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